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Abkürzungen 

AVMG Klinik für Allgemein-, Viszeral-, MIC und Gefäßchirurgie 
ADT    Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren e.V.  
BZ Brustkrebszentrum 
CHAL    Fachabteilung nach § 301 Allgemein- und Viszeralchirurgie 
DKG Deutsche Krebsgesellschaft 
DVMD Fachverband für Dokumentation- und Informationsmanagement in der Medizin 

e.V. 
GASTRO Gastroenterologie 
GEKID Gesellschaft der epidemiologischen Krebsregister Deutschland e.V. 
GYN      Fachabteilung nach § 301 Gynäkologie 
GYN (BZ) Gynäkologie (Brustzentrum) 
GZ     Gynäkologisches Tumorzentrum 
HNO       Fachabteilung nach § 301 Hals- Nasen- Ohrenheilkunde 
INN Fachabteilung nach § 301 Innere Medizin 
MDA      Medizinischer Dokumentationsassistent 
MoMo Morbidität‐ und Mortalitätskonferenzen 
MVZ       Medizinisches Versorgungszentrum 
NET Neuroendokrine Tumore 
ONKO   (Hämato-)Onkologie 
OZ  Onkologisches Zentrum 
PATH     Pathologie 
PF Primärfall 
RAD       Radiologie 
QM  Qualitätsmanagement 
QZ  Qualitätszirkel 
SKLL  Sana Kliniken Leipziger Land 
STR Strahlentherapie 
TuBo Tumorboard 
UKL Universitätsklinikum Leipzig 
URO Fachabteilung nach § 301 Urologie 
OUZ Uroonkologisches Zentrum 
VOZ Viszeralonkologisches Zentrum 
ZF Zentrumsfall 
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1. Präambel 
Krebserkrankungen gehören zu den häufigsten Krankheitsbildern und sind nach den Herz‐ und 
Gefäßerkrankungen die zweithäufigste Todesursache in Deutschland. Das Erkrankungsrisiko nimmt mit 
dem Alter zu. Durch die Zunahme der allgemeinen Lebenserwartung und die Fortschritte in der 
Therapie – die ein deutlich längeres (Über-) Leben mit einer bösartigen Erkrankung unter Erhalt einer 
guten Lebensqualität ermöglichen – ist die absolute Zahl der Krebskranken in den letzten Jahren 
kontinuierlich angestiegen.  

Eine der wichtigsten Entwicklungen für die Verbesserung der Behandlungsergebnisse war die 
zunehmende Vernetzung der onkologischen Fachbereiche mit der diagnostischen, interventionellen, 
operativen sowie konservativ‐medikamentösen Medizin. Dies gilt sowohl für die zunehmend komplexe 
Diagnostik als auch für die Krebstherapie selbst.  

Abhängig von der jeweiligen Erkrankung setzt sie ein zwischen unterschiedlichen Fachdisziplinen exakt 
abgestimmtes Konzept voraus. Gleichzeitig hat der Fortschritt der letzten Jahre eine zunehmende 
Spezialisierung der medizinischen Fachdisziplinen mit sich gebracht.  

Damit betroffenen Patienten eine rasche konzertierte Diagnostik und Therapie angeboten werden 
kann, wird von der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) dringend die Bildung von Zentrumsstrukturen 
(Organkrebszentren, Onkologische Zentren) empfohlen. Deren Ziel ist eine qualitativ hochwertige und 
gleichzeitig für den Patienten komfortable Behandlung anbieten zu können.  

Wir verfolgen an unserem Standort einen ganzheitlichen Ansatz, der eine enge, interdisziplinäre 
Abstimmung von Diagnostik und Therapie erfordert und sowohl palliativmedizinische als auch 
psychoonkologische und komplementärmedizinische Angebote integriert.  

Vor diesem Hintergrund wurde das Onkologische Zentrum Leipziger Land im Jahre 2018 gegründet und 
erstzertifiziert nach DKG-Kriterien. Günstige Voraussetzungen zur Etablierung interdisziplinärer 
Strukturen waren das breite Spektrum an bereits vorhandenen onkologischen Fachdisziplinen und die 
exzellenten Kooperationen mit umliegenden Arztpraxen und Krankenhäusern. Aufbauen konnte das 
OZ auf die bereits seit vielen Jahren erfolgreich etablierten Strukturen des nach DKG‐Kriterien 
zertifizierten Brust‐ und Darmkrebszentrums. Im Rahmen der Weiterentwicklung unseres 
Onkologischen Zentrums konnten wir die Zentren für Prostatakarzinome, Pankreaskarzinome und 
gynäkologische Tumore etablieren und zertifizieren. Weiterhin sind in den kommenden Jahren die 
Zertifizierung des bestehenden Harnblasenzentrums und des Nierenzentrums geplant. Auch in Zukunft 
werden die vorhandenen Organkrebszentren ebenso wie die interdisziplinären Strukturen des 
Onkologischen Zentrums Leipziger Land kontinuierlich von OnkoZert* überprüft und an den strengen 
Zertifizierungskriterien der DKG gemessen. 

Dieser Jahresbericht zeigt die Strukturen und die Leistungen (Auszüge) und nimmt Stellung zu den 
besonderen Aufgaben, die das Onkologische Zentrum Leipziger Land wahrnimmt. Er beinhaltet zudem 
ausgewählte Qualitätsindikatoren, Patientenzahlen und Maßnahmen zur Qualitätssicherung. 
Zusätzliche Informationen des Onkologischen Zentrums Leipziger Land erhalten Sie unter: 

www.sana.de/leipzigerland/medizin-pflege/onkologisches-zentrum 

 

*OnkoZert ist ein unabhängiges Institut, das im Auftrag der Deutschen Krebsgesellschaft das Zertifizierungssystem zur Überprüfung von 
Organkrebszentren und Onkologischen Zentren gemäß den entsprechenden fachlichen Anforderungen betreut. 

http://www.sana.de/leipzigerland/medizin-pflege/onkologisches-zentrum


 
  
 
 

Seite 7 von 30 
 

 

2. Leitbild 
Das Leitbild des Onkologischen Zentrums Leipziger Land knüpft an den Leitsätzen der Sana Kliniken an. 
Es bietet jedem einzelnen Mitarbeiter eine Orientierung im täglichen Handeln. Unser wichtigster 
Grundsatz ist hierbei, die Würde und Persönlichkeit der Patientinnen und Patienten sowie aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu respektieren.  
 
Das Onkologische Zentrum orientiert sich an folgenden Visionsaspekten des Klinikums: 
 

• Wir vernetzen unsere Kompetenz in der stationären Behandlung von Patienten mit 
onkologischen Diagnosen, mit präventiven, ambulanten und rehabilitativen Angeboten.  

 
• Wir erkennen und berücksichtigen die individuellen Bedürfnisse unserer onkologischen 

Patienten und deren Angehöriger und richten unser Handeln danach aus. 
 
 

• Alle unsere Mitarbeiter übernehmen Verantwortung und bringen sich bei der Gestaltung des 
Onkologischen Zentrums aktiv ein. 
 
 

• Wir bringen soziale, ethische und ökologische Ziele in Einklang mit wirtschaftlichem 
qualitätsorientiertem Handeln. 
 
 

Ziel des Interdisziplinären Onkologischen Zentrums Leipziger Land ist es, die onkologischen Aktivitäten 
im Klinikum zu vernetzen, um sowohl einheitliche, als auch transparente Diagnostik‐ und 
Behandlungsmodalitäten zu gewährleisten. 
 
Um allen Betroffenen mit Tumordiagnose eine individuelle, wissenschaftlich anerkannte und dem 
jeweiligen Stand der medizinischen Entwicklung entsprechende Diagnostik und Behandlung 
zukommen zu lassen, vernetzt das Zentrum die onkologische Kompetenz im Sana Klinikum Leipziger 
Land. Die einzelnen Experten der Fachdisziplinen und Organkrebszentren arbeiten innerhalb des 
Klinikums systematisch Hand in Hand und schaffen damit für Patientinnen und Patienten eine 
Behandlung der kurzen Wege. Sie bilden aber auch ein regionales Netzwerk mit niedergelassenen 
Kooperationspartnern, da diese ebenfalls für die Diagnostik, Therapie und Nachsorge der Patientinnen 
und Patienten zuständig sind und außerdem einen wichtigen Beitrag im Bereich der Prävention leisten. 
 
Ziel ist eine flächendeckende, wohnortnahe und qualitätsgesicherte Behandlung der Patienten. 
Zentraler Bestandteil der interdisziplinären Zusammenarbeit sind die Tumorboards. Sie stehen auch 
zuweisenden Kliniken und Niedergelassenen offen. Das in der Tumorkonferenz für Jeden individuell 
festgelegte weitere Vorgehen in Diagnostik und Therapie ist für alle Beteiligten handlungsleitend.  
Das interdisziplinäre Behandlungskonzept für jeden einzelnen Patienten betrifft dabei nicht nur die 
ambulante und stationäre Tumortherapie, sondern auch eine intensive Zusammenarbeit mit der 
Abteilung für Palliativmedizin, sowie den supportiven Bereichen wie Psychoonkologie, Sozialdienst, 
Physiotherapie und der Ernährungsberatung.  
Gerade für die ambulante Nachbetreuung können diese Kooperationspartner für das Wohlbefinden 
der Patienten von großer Bedeutung sein. Die Beteiligung an wissenschaftlichen Programmen, 
insbesondere an klinischen Studien, hat für alle Zentrumsmitglieder einen hohen Stellenwert. 
Abschließend sollen gut strukturierte interdisziplinäre Fort‐ und Weiterbildungen der Beteiligten zu 
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einer kontinuierlichen Verbesserung der Behandlung‐ und Betreuungsqualität der uns anvertrauten 
onkologischen Patientinnen und Patienten beitragen. 
 
 

3. Strukturdaten 
3.1 Organisationsstruktur des Zentrums 

 

 

Abbildung 1 Dachstruktur Onkologisches Zentrum Leipziger Land 

 

3.2 Lenkungsgremium  
Das Lenkungsgremium steuert zentral die Zuständigkeiten im Onkologischen Zentrum Leipziger Land. 
Primäre Aufgabe ist die Planung der Ausrichtung und Weiterentwicklung des Onkologischen Zentrums 
unter Berücksichtigung aller Organkrebszentren, die Planung von interdisziplinären Strategien zur 



 
  
 
 

Seite 9 von 30 
 

 

hochwertigen Versorgung der onkologischen Patienten in den Zentren sowie die Initiierung von 
Umstrukturierungen zur Verbesserung von zentrumsübergreifenden Prozessen. Mitglieder des 
Lenkungsgremiums sind die Leitung und stellv. Leitung des Onkologischen Zentrums sowie die 
Vertreter der zentrumsbildenden Fachdisziplinen, die Koordination und das QM. Die Sitzungen des 
Lenkungsgremiums fanden im Jahr 2025 an folgenden Terminen statt. 

Januar 08.01.2025 15.01.2025  
(erw. LA) 

22.01.2025 29.01.2025 

Februar 05.02.2025 12.02.2025 19.02.2025  
(erw. LA) 

 

März 05.03.2025 12.03.2025 19.03.2025 
(erw. LA) 

26.03.2025 

April 
 

09.04.2025    

Mai 07.05.2025 14.05.2025 21.05.2025  
(erw. LA) 

 

Juni 04.06.2025 18.06.2025 
(erw. LA) 

24.06.2025  

Juli 
 

    

August 13.08.2025 20.08.2025 
(erw. LA) 

27.08.2025  

September 17.09.2025 
(erw. LA) 

24.09.2025   

Oktober 
 

22.10.2025    

November 
 

05.11.2025 12.11.2025 26.11.2025  

Dezember 03.12.2025 10.12.2025 17.12.2025 
(erw. LA) 

 

Tabelle 1: Übersicht Sitzungen Lenkungsausschuss OZ 2025 inkl. Erweiterter Lenkungsausschuss (erw. LA) 

  
3.3 Netzwerkpartner und Geltungsbereiche 

Das Onkologische Zentrum bildet gemeinsam mit seinen Netzwerkpartnern eine Struktur für die 
überregionale Versorgung der Patienten mit onkologischen Erkrankungen. Zu den Kooperation‐ und 
Netzwerkpartnern gehören: 

Fachrichtung Kooperationspartner 

Apotheke Zentralapotheke Klinikum Chemnitz 
Dr. rer. nat. Maike Fedders, Flemmingstraße 2, 09116 Chemnitz 

Ernährungsberatung Sana Kliniken Leipziger Land, Institut für therapeutische Medizin 
Frau Victoria Birnbaum, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Gastroenterologie 

Sana Klinik Leipziger Land, Klinik für Innere Medizin,  
Dr. med. Andreas Klamann, Rudolf-Virchow-Str. 2, 04552 Borna 
Internistische Praxisgemeinschaft Markkleeberg 
Dr. med. Lutz Pluta, Hauptstraße 62, 04416 Markkleeberg 
Praxis Mathias Günther 
Herderstraße 6, 04651 Bad Lausick 
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Genetische 
Beratung 

Praxis für Humangenetik 
Dr. med. Kristin Schröck, Johannisplatz 21, 04103 Leipzig 
Institut für Humangenetik Universitätsklinikum Leipzig AöR 
Prof. Dr. med. Johannes Lemke, Semmelweisstraße 14, 04103 Leipzig 
Zentrums für familiären Brust- und Eierstockkrebs Universitätsklinikum 
Leipzig AöR,  
Dr. med. Susanne Briest, Phillip-Rosenthal-Straße 55, 04103 Leipzig 

Gynäkologie Sana Klinik Leipziger Land, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe,  
Dr. med. Jens Einenkel, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Gyn. Dysplasie- 
SpSt 

Sana Klinik Leipziger Land, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe,  
Dr. med. Astrid Dannenmann, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Hämatologie/ 
Onkologie 

Sana Klinik Leipziger Land, Klinik für Innere Medizin,  
Dr. med. Marcus Hitzschke, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 
Tumorzentrum Leipziger Land 
Dr. med. Michael Schwittay, August-Bebel-Straße 51, 04571 Rötha 
Onkologische Praxis,  
Dr. med. Hendrikje Schleife, Bahnhofstraße 57, 04654 Frohburg 
Onkopraxis Probstheida 
Dres. med. Franziska Flade und Andreas Schwarzer, Strümpelstraße 42, 
04289 Leipzig 
Onkologische Praxis Dr. med. Uhlig 
Dr. med. Jens Uhlig, Schulstraß3 1 04683 Naunhof 
MedCenter Nordsachsen, Standort Schkeuditz 
Dres. med. Leanthe Braunert und Thomas Edelmann, Theodor-Heuss-Str. 2, 
04435 Schkeuditz 
MedCenter Nordsachsen, Standort Hartha 
Dres. med. Leanthe Braunert und Thomas Edelmann, Markt 3/5, 04746 
Hartha 

Hospiz 

Hospiz Villa Auguste gGmbH 
Frau Ivonne Hentschke, Kommandant-Prendel-Allee 106, 04299 Leipzig 
Hospiz ADVENA 
Frau Julia Bodendieck, Birkenstraße 11, 04177 Leipzig 
Hospiz Lebenszeit gGmbH 
Herr Eiko Weber, Am Hasenberg 9, 04703 Leisnig 

Labormedizin Zentrallabor 
Dipl.-Chem. Sabine Köhler, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Nephrologie Sana Klinik Leipziger Land, Klinik für Innere Medizin,  
Dr. med. Sabine Nötzold, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Nuklearmedizin 

MVZ für Diagnostik und Therapie Leipziger Land, Nuklearmedizin 
Rudolf-Virchow-Str. 2, 04552 Borna 
Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin, Universitätsklinikum Leipzig AöR 
Dr. med. Osama Sabri, Liebigstr. 18, 04103 Leipzig 
MVZ Telemannstraße 
Frau Denise Eschberger, Telemannstraße 6, 04107 Leipzig 

Palliativmedizin und 
SAPV 

Sana Kliniken Leipziger Land, Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin, 
Schmerztherapie und Palliativmedizin  
Dr. med. Karsten Pracht, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 
SAPV-Team Südraum Leipzig, Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin, 
Schmerztherapie und Palliativmedizin  
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Dr. med. Matthias Reiche, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Pathologie 

Institut für Pathologie, Universitätsklinikum Leipzig AöR 
Prof. Dr. med. Hendrik Bläker, Liebigstraße 26, 04103 Leipzig 
Institut für Pathologie am Elsapark 
Dr. med. Winfried Hindermann, Elsastraße 1, 04315 Leipzig 

Physiotherapie Sana Kliniken Leipziger Land, Institut für therapeutische Medizin,  
Frau Kaja Untiedt, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Plastische Chirurgie 
Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Brustchirurgie 
Elblandkliniken Radebeul  
Dr. med. Mario Marx, Heinrich-Zille-Str. 13, 01445 Radebeul 

Psychoonkologie Sana Kliniken Leipziger Land, Psychoonkologischer Dienst,  
Frau Dipl.-Psych. Katy Burdack, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Radiologie 

Sana Kliniken Leipziger Land, Institut für diagnostische und interventionelle 
Radiologie,  
Dr. med. Thorsten Hantel, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 
MVZ für Diagnostik und Therapie Leipziger Land, Radiologie 
Dr. med. Matthias Beilicke, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 
Radiologische Gemeinschaftspraxis am Ev. Diakonissenkrankenhaus,  
Frau Dr. med. Ute Bayer, Georg-Schwarz-Straße 49, 04177 Leipzig 

Seelsorge 

Sana Kliniken Leipziger Land, Seelsorge am Klinikum Borna 
Jana Petrasch, Rudolf-Virchow-Str. 2, 04552 Borna 
Katholische Pfarramt St. Joseph,  
Pfarrer Markus Johannes Scholz, Stauffenbergstraße 7, 04552 Borna 

Selbsthilfe 

Deutsche ILCO 
Herr Wolfgang Ehrlich, Sandmännchenweg 34, 04277 Leipzig 
SHG „Zukunftschmiede“ 
Frau Grit Gottschalk, Böhlener Straße 22, 04416 Markkleeberg 
SHG Frauenselbsthilfe Krebs e.V. 
Frau Ingrid Hager, Waldplatz, 04317 Bad Lausick 
SHG „Brustkrebs“ 
Frau Helga Kuhfuß, Straße der Genossenschaft 3a, 04574 Deutzen 
SHG „Mit Krebs überleben“ 
Herr Jörg Wietrichowski, Bornaer Straße 40, 04651 Bad Lausick 
SHG – Selbsthilfegruppe Krebs – Stoma Grimma 
Frau Waldowski, Karl-Marx-Straße 17, 04668 Grimma 
SHG Selbsthilfegruppe Krebs 
Frau Barbara Radelli, Heinrichstraße 18, 04317 Leipzig 
SHG 1. Krebs-Selbsthilfegruppe Groitzsch Pegau 
Herr Gunter Kratzsch, Teichstraße 11, 04539 Groitzsch bei Pegau 

Sozialdienst Sana Kliniken Leipziger Land, Sozialdienst,  
Dipl. Sozialpäd. Sabine Strobel, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Stomatherapie PubliCare GmbH 
Frau Andrea Schiller, Am Wassermann 20-22, 50829 Köln 

Strahlentherapie 

Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie, Universitätsklinikum Leipzig 
AöR, Prof. Dr. Dr. Nils Nicolay, Stephanstraße 9, 04103 Leipzig 
MVZ Strahlentherapie Leipzig – Gohlis-Park 
Dr. med. Dirk Scheffler, Landsberger Str. 81, 04157 Leipzig 

Studieneinheit/-
sekretariat 

Sana Kliniken Leipziger Land, Studienzentrum,  
Dr. med. Marcus Hitzschke, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 
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Urologie 

Sana Kliniken Leipziger Land, Klinik für Urologie,  
PD Dr. med. habil. Hoang Minh Do, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 
Praxis für Urologie,  
Dipl.-Med. Andreas Lein, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Viszeralchirurgie 
Sana Kliniken Leipziger Land, Klinik für Allgemein-, Viszeral-, MIC und 
Gefäßchirurgie,  
PD Dr. med. Kay Kohlhaw, Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna 

Zentrum für 
personalisierte 
Medizin 

Universitäres Krebszentrum Leipzig (UCCL), Universitätsklinikum Leipzig 
Prof. Dr. med. Ulrich Hacker, Liebigstraße 22, Haus 7, 04103 Leipzig 

Tabelle 2 Kooperations- und Netzwerkpartner (Stand 04.05.26) 

Alle fachabteilungs- bzw. Netzwerkpartner der interdisziplinären Versorgung im Onkologischen 
Zentrum Leipziger Land können unter folgendem Link eingesehen werden: 

 OncoMap – Liste der zertifizierten Krebszentren 

 

3.4 DGK‐zertifizierte Zentren  
Die zertifizierten Organzentren bilden die maßgeblichen Bestandteile des Onkologischen Zentrums 
Leipziger Land, Leiter PD Dr. med. Kay Kohlhaw, Koordination Adina Metzig, Zertifiziert 2018 

   

 

Die nach DKG zertifizierten Organkrebszentren des Onkologischen Zentrums an den Sana Kliniken 
Leipziger Land sind:  

https://www.oncomap.de/cnetworks/cnoncos?selectedCerttypes=%5bDKG%5d&selectedNetworkMode=1&selectedNetworkId=5286&showMap=1
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Zentrum Zentrumsleiter Zentrumskoordinator Zertifik
at seit  

Brustkrebszentrum Borna 
Leipziger Land 
FAB-132  

Anne Klein 
03433 21 1417 
anne.klein@sana.de 

Dr. med. Christine Ibold 
03433 21 1405 
christine.ibold@sana.de 

2007 

Darmkrebszentrum 
Leipziger Land 
FAD-027 

PD Dr. med. Kay Kohlhaw  
03433 – 21 1501 
kay.kohlhaw@sana.de 

Dr. med. Andreas Metzig 
03433 – 21 1513 
andreas.metzig@sana.de 

2007 

Onkologisches Zentrum 
Leipziger Land 
FAO-125 

PD Dr. med. Kay Kohlhaw  
03433 – 21 1501 
kay.kohlhaw@sana.de   

Melanie Kretschmer 
03433 – 21 1113 
melanie.kretschmer@sana.de 

2018 

Prostatakrebszentrum 
Leipziger Land 
FAP-144  

PD Dr. med. Hoang Minh 
Do  
03433 21 1651 
minh@sana.de  

Martin Nicolaus 
03433 21 1657 
martin.nicolaus@sana.de 

2018 

Pankreaskarzinomzentrum 
Leipziger Land  
PAN-027  

PD Dr. med. Kay Kohlhaw  
03433 – 21 1501 
kay.kohlhaw@sana.de  

Dr. med. Andreas Metzig 
03433 – 21 1513 
andreas.metzig@sana.de 

2021 

Gynäkologisches 
Tumorzentrum Leipziger 
Land Borna 
FAG-189 

Dr. med. Astrid 
Dannenmann 
03433 21 1434 
astrid.dannenmann@sana.de 

Dr. med. Anne Reich 
03433 21 1423 
anne.reich@sana.de 

2021 

Nierenkrebszentrum 
Leipziger Land Borna 
NIE-144 

PD Dr. med.  
Hoang Minh Do  
03433 21 1651 
minh@sana.de  

Dr. med. Cornelia Voigt  
03433 21 1660 
cornelia.voigt@sana.de  

2024 

Harnblasenkrebszentrum 
Leipziger Land Borna 
 

PD Dr. med.  
Hoang Minh Do  
03433 21 1651 
minh@sana.de  

Martin Nicolaus 
03433 21 1657 
martin.nicolaus@sana.de 

gepl. 

 
 

3.5 Fachärzte und Zusatzweiterbildungen 
Klinik für Leitung / 

Chefarzt 
Facharztbezeichnung(en) Anz. FÄ  

Allgemein‐, Viszeral‐, 
Thoraxchirurgie 
 

PD Dr. med. Kay 
Kohlhaw 

FA für Allgemeine Chirurgie, 
Viszeralchirurgie bzw. spezielle 
Viszeralchirurgie 

15 

FA für Thoraxchirurgie 1 
 

Gynäkologie und 
Geburtshilfe 
 

Dr. med. Jens 
Einenkel 

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe 10 

Innere Medizin  
 

Dr. med. 
Andreas 
Klamann 
 

FA für Innere Medizin/ Schwerpunkt 
Gastroenterologie 

5 
+ 2 in 

Ausbildung 
FA für Innere Medizin/ Schwerpunkt 
Hämatologie u. Onkologie 

3 

mailto:anne.klein@sana.de
mailto:christine.ibold@sana.de
mailto:kay.kohlhaw@sana.de
mailto:andreas.metzig@sana.de
mailto:kay.kohlhaw@sana.de
mailto:melanie.kretschmer@sana.de
mailto:minh@sana.de
mailto:martin.nicolaus@sana.de
mailto:kay.kohlhaw@sana.de
mailto:andreas.metzig@sana.de
mailto:astrid.dannenmann@sana.de
mailto:anne.reich@sana.de
mailto:minh@sana.de
mailto:cornelia.voigt@sana.de
mailto:minh@sana.de
mailto:martin.nicolaus@sana.de
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FA für Innere Medizin / Schwerpunkt 
Pulmologie 

2 

FA für Innere Medizin / Schwerpunkt 
Kardiologie 

6 

FA für Innere Medizin / Schwerpunkt 
Diabetologie 

2 

FA für Innere Medizin / Schwerpunkt  
Nephrologie 

3 

FA für Innere Medizin / Schwerpunkt  
Endokrinologie 

2 

FA für Innere Medizin 
 

6 

Radiologie 
 
 

Dr. med. 
Torsten Hantel 

FA für Radiologie mit / ohne 
Zusatzbezeichnungen 
(Interventionelle Radiologie, 
Neuroradiologie) 

10 

Urologie PD Dr. med. 
habil. Hoang 
Minh Do 

FA für Urologie 6 

 

 

Sana Kliniken 
Leipziger Land  
 

Zusatzweiterbildung  
Palliativmedizin 

14 

Sana Kliniken 
Leipziger Land  
 

Zusatzweiterbildung  
Medikamentöse Tumortherapie 

4 

Tabelle 3 Übersicht Facharztqualifikationen im Betrachtungszeitraum 2025 

 
Über die Kooperationspartner (siehe Punkt 3.3) werden die weiteren Facharztqualifikationen 
abgebildet: 
 

• Fachärzte für Pathologie  
• Fachärzte für Strahlentherapie  
• Fachärzte für Nuklearmedizin 

 

3.6 Fachpersonal im Schnittstellenbereich der stationären Versorgung und zur 
Koordination vorhandener Hilfsangebote im OZ 

Bezeichnung Anzahl 
Psychoonkologinnen mit DKG/PSO zertifizierter Fortbildung zur 
psychosozialen Onkologie 
 

5 

Sozialarbeiter 
 

4 

Onkologische Fachpflegekräfte 6  
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Onkologische Fachpflegekräfte in Ausbildung 
 

1 

Palliative Care Ausbildung  
 

11 

Diätassistenten 
 

2 

Physiotherapeuten 
 

32 

Facharzt für Krankenhaushygiene und Mikrobiologie 
 

1 

Hygienefachkräfte 
 

3 

ABS Experten 
 

9 

ABS Experten in Ausbildung 2 
 

Patientenmanager / Case Manager 
 

2 

Breast Care Nurse 
 

1 
(+1 in Ausbildung) 

Tabelle 4 Übersicht Qualifikationen im Betrachtungszeitraum 2025 

 

Über die Kooperationspartner (siehe Punkt 3.3) werden die weiteren Fachrichtungen abgebildet: 

• Stomatherapeuten 

 

3.7 Tumordokumentation mit Fachpersonal 
Die Tumordokumentation ist zentraler Bestandteil des Onkologischen Zentrums Leipziger Land. Nur 
durch konsequente und vollständige Dokumentation jeder Behandlung hinsichtlich tumorbiologischer 
Daten, gewählter Therapien (Operation, Medikamente, Bestrahlung) und vor allem Nachsorgedaten 
werden wir in die Lage versetzt, die eigene Qualität zu überprüfen, in den Benchmark‐Vergleich mit 
anderen Einrichtungen einzutreten, Einzelauswertungen aufgrund spezieller Fragestellungen 
durchzuführen und Grundlagen sowie Therapieverbesserung für zukünftige Therapien zu ermöglichen. 
Hilfe bekommen wir von den niedergelassenen Fachärzten, indem sie uns Informationen aus der 
Tumornachsorge zukommen lassen. Die Ergebnisse dieser statistischen Auswertungen werden allen 
beteiligten Kooperationspartnern kommuniziert und sind Grundlage für medizinische und strategische 
Entscheidungen in den einzelnen Organzentren und im Lenkungsteam. Die anonymisierten 
Patientendaten werden ferner an das Regionale Klinische Krebsregister Leipzig (RKKL) zur 
epidemiologischen Datenerhebung übersandt. Grundlage für die Meldung ist das Sächsische 
Krebsregistergesetz (SächsKRegG). Das Krebsregister analysiert regelmäßig das Krebsgeschehen in 
Sachsen und veröffentlicht die Ergebnisse in den Jahresberichten. Wichtige Indikatoren hierbei sind 
beispielsweise die Zahl der jährlich gemeldeten Neuerkrankungen, Inzidenz- und Sterberaten pro Jahr 
sowie die Verteilungen von Altersgruppen, Tumorstadien und histologischen Subtypen. 
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Entitäten 

 
Tumordokumentar Qualifikation 

Gastrointestinale Tumore 
(Darm, Pankreas, Leber, 
Magen, Speiseröhre, 
Gallengänge) und Kopf-
Hals-Tumore 

Nicole Eberhardt  
03433 21 1114 

Ernährungswissenschaftlerin 
(M.Sc.)  

zert. Tumordokumentarin  

Urologische Tumore 
(Prostata, Niere, Harnblase, 
Hoden, Penis)  

Boris Röhricht 
03433 21 1066 

MDA, 
Studienassistent 

Mammakarzinome Kathleen Nöske 
03433 21 1116 

Krankenschwester 
Onkologische Fachschwester 

Gynäkologische Tumore  Sandra Schumann 
03433 21 1115 

MDA, 
zert. klinische Casemanagerin 

Hämoblastosen, 
Bronchialkarzinome und 
weitere Entitäten 

Julia Horenburg 
03433 21 1117 

Physiotherapeutin,  
zert. Care- und Casemanagerin  

Tabelle 5 Übersicht Qualifikationen Tumordokumentation im Betrachtungszeitraum 2025 

 

4. Strukturdaten – Patientenversorgung 
4.1 Fallzahlen gemäß DKG – Leistungskennzahlen 

Insgesamt wurden im Jahre 2025 folgende Tumorerkrankungen behandelt: 

Organzentrum / 
Tumorentität PF / ZF Geltungsbereich 

Anteil in % 
Mindestfall- 
zahl pro Jahr 

 
Studienquote 

in % 
 

Kolorektale Tumore (Z) 105 16,09 mind. 50 78,26 

Pankreastumore (M) 43  3,68 mind. 25 21,88 

Sonstige Gastrointestinale 
Tumore (S1) 14 0,44 keine 7,14 

Brusttumore (Z) 192 17,77 mind. 100 25,17 

Gynäkologische Tumore (Z) 89  6,47 mind. 50 19,28 

Prostatatumore (Z) 263 15,61 mind. 100 41,67 
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Nierenbecken / Ureter (S6) 11 0,47 keine 5,26 

Nierenkarzinome (M) 89 3,57 mind. 35 25,00 

Kopf-Hals-Tumore (V) 56   - mind.  75 26,09 

Harnblasenkarzinome (V)* 117 - mind.50 10,26 

Lungenkarzinome (V) 52 - mind. 200 0,00 

Hämoblastosen (V) 82 - mind. 75 3,49 

Magenkarzinome (V) 27 - mind. 30 13,33 

Endokrine Malignome (V) 6 - keine 0,00 

Analkarzinome (V) 3 - mind. 12 0,00 

Peniskarzinome (V) 6 - mind. 8  0,00 

Hodenkarzinome (V) 8 - mind. 15 0,00 

Gesamt 1.222 65,75  Ø 16,28 

 
Nachweisstufen: 
 Z = Zentrum, M = Modul, S = Schwerpunkt, T = Transit, V = aktive Versorgung, nicht im Geltungsbereich des OZ 
* Zertifizierung für 2025 geplant 
Die Zahl der Primärfälle übersteigt die geforderten 50 % über alle Tumorentitäten.  
 

4.2 Qualitätskennzahlen 2024 gemäß Kennzahlbögen 
Zentrum Plausibel 

erfüllt in % 
Plausibilität 
unklar in % 

Sollvorgabe 
nicht erfüllt  
in % 

Erfüllungsgrad 
Kennzahlen in 
% 

Vergleich 
VJ 

Darmkrebs 81,25 (n=26) 6,25 (n=2) 12,50 (n=4) 87,50 (n=28) ↘ 

Pankreas 71,43 (n=15) 9,52 (n=2) 19,05 (n=4) 80,95 (n=17) ↘ 

Brust 95,00 (n=19) 0,00 (n=0) 5,00 (n=1) 95,00 (n=9) ↗ 

Gynäkologische 
Tumore 68,00 (n=17) 20,00 (n=5) 12,00 (n=3) 88,00 (n=22) ↗ 

Prostata 96,43 (n=27) 3,57 (n=1) 0,00 (n=0) 100 (n=28) ↗ 

Nieren 94,12 (n=16) 5,88 (n=1) 0,00 (n=0) 100 (n=17) ↗ 
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Harnblase 83,33 (n=15) 5,56 (n=1) 11,11 (n=2) 88,89 (n=16) ↘ 

Tabelle 6 Erfüllungsgrad Qualitätskennzahlen lt. Kennzahlbögen 2025 

 

5. Daten zum Angebot „Besondere Leistungen“ 
5.1 Interdisziplinäre Tumorkonferenzen 

Als feste Organisationsform existieren die wöchentlich durchgeführten interdisziplinären 
Tumorkonferenzen. In diesen treffen sich ärztliche und pflegerische Spezialisten, die jeweils zu einer 
Krebsbehandlung beitragen und gemeinsam nach den besten Therapieansätzen für unsere Patienten 
suchen. Auch niedergelassene Ärzte haben die Möglichkeit, an den Tumorkonferenzen teilzunehmen 
und ihre Patienten hier vorzustellen. Weiter bieten die Tumorkonferenzen Gelegenheit, besondere 
Krankheitsverläufe rückblickend zu besprechen und hieraus möglicherweise resultierende neue 
Einsichten in künftige Leitlinien einfließen zu lassen. Schließlich sind die Tumorkonferenzen der Ort für 
regelmäßige interne Fortbildung‐ und Qualitätssicherungsmaßnahmen auf dem Gebiet der Onkologie. 
Im Jahr 2025 wurden in den Konferenzen insgesamt 2945 Fälle vorgestellt und besprochen.  
 
Folgende Tumorkonferenzen wurden am Sana Klinikum Borna durchgeführt: 
 

Konferenz Termin* Ort Leitung 
der 
Konferenz 

Obligate 
Teilnehmer 

Patientenkollektiv 

Gynäkoonkologisches 
Tumorboard 
 

Mittwoch, 
08:15 Uhr 
(wöchentlich) 

Online-
Konferenz 

Dr. med. 
Jens 
Einenkel 

GYN  
RAD 
PATHO 
STR 
ONKO 

Gynäkologische 
Tumore  
 

Interdisziplinäres 
Tumorboard 
 

Mittwoch,  
14:00 Uhr 
(wöchentlich) 

Radiologie- 
Demo- 
Raum inkl. 
Online 

Dr. med. 
Karsten 
Philipp 

CHAL 
GASTRO 
RAD 
PATH 
STR 
ONKO 

Gastrointestinale 
Tumore, KHT, 
Thorakale Tumore, 
Hämatologische 
Erkrankungen,  
Metastasen 

Uroonkologisches 
Tumorboard 
 

Donnerstag, 
14:15 Uhr 
(wöchentlich) 

Radiologie- 
Demo- 
Raum inkl. 
Online 

Dr. med. 
Cornelia 
Voigt 

URO 
RAD 
PATH 
STR 
ONKO 
NUKL 

Prostatakarzinome, 
Nierenkarzinome, 
Harnblasenkarzinome, 
Weitere urologische 
Tumore 

Mammaboard Freitag,  
14:00 Uhr 
(wöchentlich) 

Online-
Konferenz 

Anne 
Klein 

GYN 
RAD 
PATHO 
STR 
ONKO 

Mammakarzinome 
 

Tabelle 7 Übersicht Tumorkonferenzen im OZ Leipziger Land 

*Ausnahme gesetzliche und landesspezifische Feiertage 
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Weiterhin können Patientenmit fortgeschrittenen Tumorerkrankungen im molekularen Tumorboard 
des UCCL vorgestellt werden. Hierfür wird im organspezifischen Tumorboard eine Empfehlung 
ausgesprochen, wenn die Einschlusskriterien passen. Dies ist über den Kooperationsvertrag mit dem 
UCCL geregelt. 

 

5.2 Psychoonkologisches Distress-Screening und psychologische Beratungen 
während des stationären Aufenthaltes 2025 

Mit der Psychoonkologie gibt es im Onkologischen Zentrum ein Angebot, um psychischen Belastungen 
durch Krebs mit professioneller Unterstützung zu begegnen. Denn wenn es dem Patienten körperlich 
nicht gut geht, hat das Auswirkungen auf unsere Psyche. Psychische Belastungen in Folge einer 
Erkrankung sind etwas ganz Normales. Das gilt besonders für Krebs. Ziel der Psychoonkologie ist es, 
Menschen mit Krebs zu unterstützen, damit sie mit den Folgen der Erkrankung möglichst gut umgehen 
können. Dazu kann die Beratung in praktischen Fragen rund um Alltag, Beruf oder Sozialleistungen 
zählen. Um die psychosoziale Belastung bei onkologischen Patienten zu erfassen, wird das sogenannte 
„Distress-Thermometer“ als Screening-Instrument genutzt. Im Folgenden abgebildet sind sowohl 
Screening- als auch die daraus resultierenden Beratungsquoten. 

Zentrum / Modul Screeningquote in % 
mit Trend VJ 

Beratungsquote in %* 
mit Trend VJ 

 
Darmkrebszentrum 
 

66,13 ↘ 76,19 ↗ 

 
Pankreaskrebszentrum 
 

52,00 ↘ 73,33 ↗ 

 
Brustkrebszentrum 
 

71,73 ↘ 79,21 ↗ 

 
Gynäkologische Tumorzentrum 
 

68,91 ↗ 74,47 ↘ 

 
Prostatakrebszentrum 
 

70,17 ↗ 53,05 ↗ 

 
Nierenkrebszentrum 
 

82,02 ↗ 57,14 ↗ 

 
Harnblasenkrebszentrum 
 

72,58 ↗ 44,44 ↗ 

Tabelle 8 Übersicht psychoonkologische Mitbetreuung 2025 

*der Pat mit Distress ≥ 5 
 

5.3 Palliativmedizinische Versorgung 2025 
Am Klinikum Borna befindet sich eine Palliativstation mit 11 Betten sowie der Möglichkeit, 
Angehörige begleitend zu integrieren. Die 24-stündige Verfügbarkeit einer palliativmedizinischen 
Versorgung am Klinikum innerhalb von 30 Minuten ist gewährleistet.  
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Abbildung 2 Versorgungsgebiet SAPV Südraum Leipzig 

Das Versorgungsgebiet unseres SAPV-Teams erstreckt sich über den ganzen Landkreis Leipzig. 

Es wurden 2025 insgesamt 480 Patienten palliativmedizinisch über das SAPV Team Südraum Leipzig 
betreut. Stationär bekamen 413 Patienten eine palliativmedizinische Komplexbehandlung. 
 
 

5.4 Sozialrechtliche Beratung während des stationären Aufenthaltes 2025 
Wenn Patienten an Krebs erkrankt sind und vielleicht für längere Zeit nicht berufstätig sein können, ist 
es wichtig zu wissen, auf welche Sozialleistungen sie einen Anspruch haben. Die sozialen 
Sicherungssysteme bieten den Patienten im Krankheitsfall zahlreiche Hilfen an. Es ist für den Patienten 
wichtig zu wissen, worauf er im Einzelfall Anspruch hat. Über unseren Kliniksozialdienst bieten wir allen 
an Krebs erkrankten Patienten eine umfassende Sozialberatung an:  

 
Zentrum / Modul 

 
Beratungsquote in % Trend VJ 

(Kennzahljahr 2024) 

Darmkrebszentrum 
 75,81 ↘ 

Pankreaskrebszentrum 
 66,00 ↘ 

Brustkrebszentrum 
 73,84 ↘ 

Gynäkologische Tumorzentrum 
 73,95 ↗ 

Prostatakrebszentrum 
 66,44 ↘ 

Nierenkrebszentrum 
 76,40 ↘ 

Harnblasenkrebszentrum 30,11 ↘ 
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5.5 Ernährungsberatung 2025 
Ernährung nimmt eine wichtige Rolle im Rahmen der Krebsbehandlung ein. Der Schock der Diagnose 
und eine anstrengende Therapie können verständlicherweise die Freude am Essen nehmen. Auch 
können im Therapieverlauf Nebenwirkungen auftreten, die besondere Aufmerksamkeit bezüglich der 
Ernährung verlangen. Bestimmte Speisen werden nicht mehr vertragen und Appetit-Verlust bis hin 
zur Abneigung vor gewissen Speisen können die Nahrungsaufnahme reduzieren. So kann es zu 
ungewolltem Gewichtsverlust bis hin zur Mangelernährung kommen. Das Beratungsteam des 
Onkologischen Zentrums bietet individuelle Hilfe und Beratung für Erkrankte und deren Angehörige. 
Fachkundige Mitarbeiter helfen, informieren und unterstützen unsere Patienten: 

 
Fachbereich 

 

Anzahl durchgeführte 
Beratungen 

Trend VJ 
(Kennzahljahr 2024) 

Allgemein- und Viszeralchirurgie 195 ↗ 

Innere Medizin 263 ↗ 

Gynäkologie 305 ↗ 

Urologie 52 ↗ 

HNO 98 ↗ 

 

Es wurden 2025 insgesamt 921 (eine Steigerung von + 94,7 % zum Vorjahr) Ernährungsberatungen 
bei onkologischen Patienten durchgeführt. 

 
5.6 Onkologische Pflegeberatung 2025 

Eine Tumorerkrankung und der Umgang mit den damit einhergehenden Veränderungen können eine 
große Herausforderung für die Patienten sein. Um diese Veränderungen zu meistern, steht im 
Onkologischen Zentrum Leipziger Land ein interdisziplinäres Behandlungsteam zur Verfügung. Dazu 
gehören auch die onkologischen Fachpflegekräfte, die eine zweijährige Weiterbildung „Pflege in der 
Onkologie“ (DKG) absolviert haben. Mit dieser spezifischen Qualifikation und fundierter Erfahrung in 
der Betreuung von Patienten mit onkologischen Erkrankungen wollen wir unseren Patienten in 
individuellen Belangen kompetent zur Seite stehen.  

 
Fachbereich 

 

Anzahl durchgeführte 
Beratungen Trend VJ 

Allgemein- und Viszeralchirurgie 91 ↗ 

Innere Medizin 123 ↗ 

Gynäkologie 224 ↗ 
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Urologie 110 ↘ 

HNO 77 ↗ 

 

Es wurden 2025 insgesamt 625 (eine Steigerung von + 66,2 % zum Vorjahr) onkologische 
Pflegeberatungen durchgeführt.  

 

6. Forschungstätigkeit 
6.1 Studienorganigramm 

 

 
6.2 Klinische Studien, an denen das Zentrum teilnimmt 

Das Onkologische Zentrum nahm im Jahre 2025 an folgenden klinischen Studien teil: 

Durchführende 
Einheit 

Studie Status  
 

Anzahl eingeschlossene 
Pat. 2025 

Innere Medizin / 
AVMG 

EDIUM offen 32 

Innere Medizin / 
AVMG 

ColoPredict Plus 2.0 offen 5 

Innere Medizin / 
AVMG 

QS-mCRC geschlossen 
(30.04.25) 

11 

Onkologisches Zentrum Leipziger Land 
Leiter: PD Dr. med. Kay Kohlhaw 

Stellvertreter: Dr. Marcus Hitzschke 
Leitung Studienzentrale: Dr. Marcus Hitzschke 

Innere Medizin Viszeralchirurgie Urologie Gynäkologie 
Prüfärzt*innen: Prüfärzt*innen: Prüfärzt*innen: Prüfärzt*innen: 
Dr. Andreas Klamann 
Dr. Johannes 
Allmendinger 
Dr. Marcus Hitzschke 
Henry Busch 
Dr. Birthe Schetschorke 
 

PD Dr. Kay Kohlhaw 
Dr. Andreas Metzig 
Jan Tschentscher 
Julia Schindler 
Dr. Nicole Hartmann 

PD Dr. Hoang Minh Do 
Martin Nicolaus 
Dr. Albrecht Scholz 
 
 
 
 
 

Dr. Jens Einenkel 
Dr. Astrid Dannenmann 
Anne Klein 
DM Henning Eichler 
Susen Schirrmeister 
Dr. Maximiliane Lenk 
 

Studiensekretariat:  
Studienkoordination: Melanie Kretschmer (M.Sc.) 
Studienassistenz: Nicole Eberhardt (M.Sc.), Marlen Sparborth, Boris Röhricht, Sandra Schumann 
Study nurse: Kathleen Nöske 
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Innere Medizin / 
AVMG 

Circulate 

NCT04089631 

geschlossen 
(31.01.26) 

3 

Innere Medizin / 
AVMG 

PaCaReg 

NCT04099134 

offen 4 

Übergreifend Nutrition Day geschlossen 
(13.11.25) 

8 

Gynäkologie SURVIVE 

NCT05658172 

offen 2 

Gynäkologie AXSANA Plus 

NCT04373655 

offen 1 

Gynäkologie MELODY 

NCT05559411 

offen 33 

Gynäkologie CAROLEEN 

NCT06830720 

offen 2 

Gynäkologie Register Mann offen 2 

Gynäkologie BCP offen 3 

Gynäkologie SCOUT-1 

NCT04830709 

offen 4 

Gynäkologie ECLAT-TR1 

NCT03438474 

geschlossen 
(31.10.25) 

1 

Urologie UroNAT offen 7 

Urologie 3DPN 

NCT06056505 

geschlossen 
(21.01.26) 

7 

Urologie PCO offen 81 

Summe   206 

Tabelle 9 Studienliste Betrachtungszeitraum 01.01.2025-31.12.2025 

 
• EDIUM  
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Ergebnisqualität bei Darmkrebs: Identifikation von Unterschieden und Maßnahmen zur 
flächendeckenden Qualitätsentwicklung. (Nicht-interventionelle Studie) 

• COLOPREDICT PLUS 2.0  
Retro‐ und prospektive Erfassung der Rolle von MSI und KRAS für die Prognose beim 
Kolonkarzinom im Stadium I, II und III. (Nicht-interventionelle Studie) 

• NET-Register 
Das Deutsche Register Neuroendokrine Tumore (NET-Register) untersucht wissenschaftlich 
die Langzeitmorbidität und Mortalität neuroendokriner Neoplasien (NEN) und fördert die 
Qualitätskontrolle in Diagnostik und Therapie. 

• PaCaReg 
Eine multizentrische Registerstudie zur Bewertung klinischer, epidemiologischer und 
biologischer Profile bei Patienten mit duktalem Adenokarzinom der Bauchspeicheldrüse. 

• SCOUT-1 
Study to Collect Real-world Clinical and Patient-reported Outcomes in Ovarian Cancer. (Nicht-
interventionelle Studie) 

• AXSANA (PLUS) 
Prospektive, multizentrische Registerstudie zur Bewertung verschiedener leitlinienkonformer 
Operationsverfahren in der Axilla (Sentinel-Node Biopsie, Targeted Axillary Dissection, 
Axilladissektion) nach neoadjuvanter Chemotherapie (Nicht-interventionelle Studie) 

• BCP-Registerstudie 
Breast Cancer in Pregnancy Register Study. (Nicht-interventionelle Studie). 

• Registerstudie Mammakarzinom beim Mann 
Eine prospektive Registerstudie der Universitätsfrauenklinik Magdeburg in Zusammenarbeit 
mit der GBG (German Breast Group) zur Diagnostik und Therapie des Mammakarzinoms des 
Mannes. (Nicht-interventionelle Studie) 

• PCO (Prostata Cancer Outcomes) 
Lebensqualität von Patienten mit Prostatakarzinom mit einem weltweit einheitlichen 
Patientenfragebogen. (Nicht-interventionelle Studie) 

• UroNAT 
Nationales Register Urothelkarzinom zur Erfassung und Verbesserung der 
sektorenübergreifenden Versorgungsqualität – ein Registerprojekt von Deutsche Uro-
Onkologen e.V. 

• MELODY 
Eine internationale, prospektive, nicht-interventionelle multizentrische Kohortenstudie im 
Rahmen des EUBREAST-Netzwerks. Das Hauptziel ist der Vergleich unterschiedlicher 
Lokalisationstechniken von Mammakarzinomen hinsichtlich der onkologischen Sicherheit und 
auch der Patienten-bezogenen Lebensqualität. 

• DUOLife 
Eine prospektive, nicht-interventionelle Studie (Beobachtungsstudie) in Deutschland, die Real-
World-Daten zur Wirksamkeit und Sicherheit einer modernen immunonkologischen Therapie 
beim fortgeschrittenen oder rezidivierten Endometriumkarzinom (Gebärmutterkörperkrebs) 
sammelt. Sie untersucht die Kombination aus Chemotherapie, Durvalumab und Olaparib im 
Behandlungsalltag. 
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Teilnahme an multizentrischen Studien der Evidenzstufe Ib und IIa: 
• SURVIVE 

In der vom BMBF (Bundesministerium für Bildung und Forschung) geförderten, 1:1 
randomisierten, teilverblindeten, multizentrischen kontrollierten Überlegenheitsstudie 
SURVIVE, soll bei 3.500 Brustkrebs-PatientInnen mit mittlerem bis hohem Risikoprofil die 
aktuelle Standardnachsorge mit einer auf liquid biopsy basierenden (intensivierten) Nachsorge 
verglichen werden. 

• CIRCULATE 
Evaluierung der adjuvanten Therapie beim Dickdarmkrebs im Stadium II nach ctDNA-
Bestimmung (Interventionelle Studie Phase III) 

• 3DPN 
Virtual Interactive 3D Modelling to improve Outcomes in Robotic-Assisted Partial 
Nephrectomy – A Multicentre, Randomised, Controlled Trial 

• NEORAD 
Multizentrische, prospektive, internationale, randomisierte Phase III-Studie, die untersucht, 
ob eine präoperative Radiotherapie im Vergleich zu einer postoperativen Radiotherapie nach 
neoadjuvanter Chemotherapie das krankheitsfreie Überleben (Disease Free Survival, DFS) bei 
Patientinnen mit Mammakarzinom und hohem Rezidivrisiko verbessert. 

 

6.3 Wissenschaftliche Publikationen 
 

Klose, J., Böhm, S., Bruns, C.J. et al. Onkologische Operationsberichte: Minimalanforderungen, 
rechtliche Aspekte und zukünftige Entwicklungen. Chirurgie 96, 855–861 (2025). 
https://doi.org/10.1007/s00104-025-02321-z 
 

7. Veranstaltungen / Fort- und Weiterbildungen 
7.1 Veranstaltungen für Patienten, Angehörige und Interessierte  

 

14.01.2025 Presseartikel LVZ: Frauengesundheit: Vorsorge ist in jedem Alter wichtig 
Dr. Christine Ibold 

28.01.2025 Presseartikel LVZ: Brustkrebs: Früherkennung rettet Leben 
Anne Klein 

06.02.2025 Gesundheitsvortrag: Brustkrebs erkennen, verstehen, behandeln 
Anne Klein 

10.02.2025 
 

Presseartikel LVZ: Gebärmutterhalskrebs vorbeugen 
Dr. Christine Ibold 

10.05.2025 Infostand auf dem Markt in Borna 
Thema: Vorsorge ist besser als Nachsorge 

16.05.2025 
 

ADDZ-Jahrestagung 
Referent: K. Kohlhaw, A. Klamann, M. Hitzschke 

09. und 10.09.25 „Lets talk about Krebs“  
Veranstaltung in den Kliniken Grimma und Wurzen 

02.10.2025 Vortrag zu Risikofaktor Stress aus ärztlicher Sicht 
Urologe Martin Nicolaus mit der SHG Bad Lausick „Mit Krebs überleben“ 

https://doi.org/10.1007/s00104-025-02321-z
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06.11.2025 Vortrag zu Risikofaktor Stress aus psychologischer Sicht 
Psychoonkologin Cindy Wabner mit der SHG Bad Lausick „Mit Krebs 
überleben“ 

Tabelle 10 Veranstaltungen/Informationen für Patienten & Angehörige 2025 

Um unseren Patientinnen und Patienten über den Klinikaufenthalt hinaus Hilfestellungen und Rückhalt 
zu bieten, arbeiten wir aktiv mit Selbsthilfegruppen in der Region zusammen. Das ärztliche und 
pflegerische Handeln wird durch das Erfahrungswissen der Selbsthilfe erweitert und der Kontakt 
zwischen Patienten bzw. Angehörigen und Selbsthilfegruppen gefördert. Die Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfegruppen hat am Sana Klinikum Borna seit vielen Jahren Tradition. Von uns initiierte 
Patientenveranstaltungen werden durch die Selbsthilfegruppen unterstützt, aber auch Sie bieten ein 
großes Angebot an Programmen, Gruppentreffen und Veranstaltungen. Hierdurch werden die 
Information und der Austausch gefördert, die Patienten erhalten Tipps und Ratschläge zum Leben mit 
der Krankheit von ebenfalls Betroffenen. Von der Kooperation profitieren alle Seiten: das Krankenhaus, 
die Selbsthilfe und vor allem die Patienten und deren Angehörige. 
 

7.2 Veranstaltungen und Fortbildungen für medizinisches Fachpersonal und 
Interessierte  

Das Onkologische Zentrum Leipziger Land bietet jährlich mehrere fachspezifische Fort‐ und 
Weiterbildungen für Mitarbeiter aller Berufsgruppen, Kooperations‐ und Netzwerkpartner, 
einschließlich niedergelassener Ärzte an. Hierzu zählen ebenso gemeinsame Veranstaltungen im Zuge 
der Qualitätszirkel der Organkrebszentren. Im Zentrum dieser Fort‐ und Weiterbildungen stehen 
onkologische Themen.  

Mittwochs 
 

HNO-Fortbildung (interne FB) 
für medizinisches Personal 

04.03.2025 Interne Fortbildung: AVMG und OuU 
Thema: Colorectale pT1-Karzinome 

17. und 18.03.2025 Can’t touch this 
Dr. Jens Einenkel 

04.05.2025 Interdisziplinären intersektoralen Qualitätszirkels mit Hausärzten 
• Ambulante Mikrobiologische Diagnostik – Was nehme ich Wann ab 
und Wie genau? - Dipl.-Med. Roswitha Tauchnitz-Hiemisch 
• Ernährung bei onkologischen PatientInnen – Dr. Birthe Schetschorke 

14.05.2025 
 

Urologenabend im LagoVida für Niedergelassene, 
Kooperationspartner, Kolleginnen und Kollegen, Pflegepersonal 
Referenten: Dr. Marcus Hitzschke, PD Dr. Hoang Minh Do, Dr. Schmidt 

12.08.2025 Interne Fortbildung: AVMG und OuU 
Klinik für Allgemein-, Viszeral-, MIC und Gefäßchirurgie 
Thema: Erbliche Darmkrebserkrankungen 

09.09.2025 Interne Fortbildung: AVMG und OuU 
Klinik für Allgemein-, Viszeral-, MIC und Gefäßchirurgie 
Thema: Neues zum Thema Ernährungsmedizin 

10.09.2025 Senologischer Abend  
Dr. Jens Einenkel, Anne Klein, Dr. Birthe Schetschorke, Jan Geishendorf 

27.09.2025 120-Stunden Fortbildungskurs für MFA 
Referenten: Dr. Anne Reich und Anne Klein 

12.11.2025 
 

Urologenabend im LagoVida für Niedergelassene, 
Kooperationspartner, Kolleginnen und Kollegen, Pflegepersonal 
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Referent: PD Dr. Hoang Minh Do, Wunderlich, Dr. Raßler, Dr. Wenzel 
12.11.2025 Versorgung und Pflege tracheotomierter Patienten 

Prof. Dr. Wilhelm, Dr. Stankovic, Dr. Höra, Dr. Günther, Dr. Gebert 
26.11.2025 Jahresabschluss der Frauenklinik 

Dr. Jens Einenkel, Dr. Maximiliane Lenk, Dr. Astrid Dannenmann, Oliver 
Hempel 

27.11.2025 Fortbildung zur sicheren Applikation von Zytostatika für PK nach KOK 
Fischer, Schetschorke, Hitzschke 

16.12.2025 Interne Fortbildung: AVMG und OuU 
Klinik für Allgemein-, Viszeral-, MIC und Gefäßchirurgie 
Thema: Chronische Pankreatitis 

Tabelle 11 FB im OZ für medizinisches Personal 2025 

 

8. Maßnahmen zur Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung 
Die Sana Kliniken Leipziger Land verfügen über ein zertifiziertes Qualitätsmanagementsystem und sind 
durch die DEKRA nach DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert. Im Fokus der DIN EN ISO 9001:2015 steht die 
kontinuierliche Überprüfung der Struktur‐, Prozess‐ und Ergebnisqualität sowie der kontinuierliche 
Verbesserungsprozess (KVP) orientierend am PDCA-Zyklus. Regelmäßige Qualitätszirkel, Morbiditäts‐ 
und Mortalitätskonferenzen sowie standardisierte Verfahrens‐ und Arbeitsanweisungen sind 
wesentliche Bausteine in der Qualitätssicherung und ‐verbesserung. 
 

8.1 Qualitätszirkel & Morbiditäts-/Mortalitätskonferenz 
Ein wichtiger Baustein in der Qualitätssicherung und ‐verbesserung sind die regelmäßig 
durchgeführten Qualitätszirkel. Wesentliche Inhalte der Qualitätszirkel sind u. a. ergriffene 
Maßnahmen im Rahmen des OZ bzw. der Organkrebszentren, Qualitätssicherung, 
Tumordokumentation, Studien, Veranstaltungen, Fortbildungen, Informationen aus den 
Organkrebszentren, Planung von Zertifizierungs‐ und Überwachungsaudits. Die Vorstellung von 
Morbiditäts‐ und Mortalitätsfällen soll dem Erfahrungsaustausch, der Etablierung einer konstruktiven 
Fehlerkultur dienen und zu einer stetigen Verbesserung der Patientenversorgung führen.  
Im Jahr 2024 wurden folgende Qualitätszirkel & MoMo-Konferenzen durchgeführt: 
 

Zentrum 
 

Qualitätszirkel MoMo-Konferenz 

Onkologisches 
Zentrum  

05.02.2025 
09.04.2025 
14.05.2025 
24.09.2025 

 

Viszeralonkologisches 
Zentrum 

05.02.2025 
09.04.2025 
29.10.2025 
03.12.2025 

24.10.25 
03.12.25 

Brustzentrum 14.03.2025 
06.06.2025 
19.09.2025 
05.12.2025 

06.06.2025 
05.12.2025 
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Gynäkologisches 
Tumorzentrum 

25.06.2025 
03.12.2025 

05.03.2025 
03.09.2025 

Uroonkologisches 
Zentrum 

20.03.2025 
21.08.2025 
27.11.2025 

20.03.2025 
27.11.2025 

Tabelle 12 Übersicht QZ & MM-Konferenzen im Betrachtungszeitraum 

Übergreifend findet 12x jährlich eine MoMo-Konferenz für das gesamte Klinikum statt.  
 

8.2 Verfahrens‐ und Arbeitsanweisungen 
Das Onkologische Zentrum der Sana Kliniken Leipziger Land verfügt u. a. über spezifische Verfahrens‐ 
und Arbeitsanweisungen, mitgeltende Dokumente und Aufzeichnungsvorlagen. 
Alle Verfahrens‐, Arbeitsanweisungen werden regelmäßig geprüft, überarbeitet und freigegeben. 
Diese Aufgabe wird i. d. R. durch den Leiter des Onkologischen Zentrums und der jeweiligen 
Zentrumsleiter in enger Zusammenarbeit mit den jeweiligen Qualitätsmanagementbeauftragten der 
Zentren, sowie dem übergreifenden Qualitätsmanagement der Sana Klinik Leipziger Land 
durchgeführt. 
Über das Sana Management-Handbuch (smh) wird sichergestellt, dass aktuelle und transparente 
Informationen jederzeit nachvollziehbar zur Verfügung stehen.  
 

8.3 Patientenzufriedenheitsbefragung 
Für die Patienten des Onkologischen Zentrums wird im Turnus von drei Jahren eine stichprobenartige, 
postalische PICKER-Patientenbefragung durch das BQS-Institut Hamburg durchgeführt (letzte 
Befragung 2021). Verantwortlich hierfür ist die Abteilung Qualitätsmanagement er Sana Kliniken 
Leipziger Land. Die letzte Befragung fand 2024 statt. 
 
Weiterhin findet eine kontinuierliche Befragung der onkologischen Patienten (Ausnahme 
Brustkrebszentrum) mittels entitätsspezifischer Fragebögen während des stationären Aufenthaltes 
statt. 
Rücklaufquoten 2025: 
 

Zentrum / Entität 
 

RL-Quote in % Trend VJ 
(Kennzahljahr 2023) 

Viszeralonkologisches Zentrum 24,50 
 ↘ 

Gynäkologisches 
Tumorzentrum 15,00 ↗ 

Brustkrebszentrum 65,00 ↗ 

Uroonkologisches Zentrum 36,90 ↘ 

Tabelle 13 Rücklaufquoten permanente Patientenbefragung 2025 
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9. Ziele und Maßnahmen Onkologisches Zentrum  

9.1 Brustkrebszentrum 
Ziele 2025 Status 
Stabile Fallzahlen > 100 PF erhalten und 
ggf. Fallzahlsteigerung anstreben. 

Fallzahlen konnte nicht nur erhalten, 
sondern noch gesteigert werden zu 2024.  

 

Ausbildung neuer Mamma-Operateur. Seit 2025 ist Frau Dr. Christine Ibold neue 
Mamma-Operateurin in Ausbildung. 

 

Neue Studien etablieren. Weitere Studien (I-Prepare, NeoRAD) 
konnten 2025 initiiert werden. 

 

Ziele 2026 
Etablierung einer systemischen Therapieambulanz per ASV. 

Integration von OÄ Reich als Mammaoperateurin. 

Aufbau einer eigenständigen breast care nurse Sprechstunde. 

 

9.2 Gynäkologisches Tumorzentrum 
Ziele 2025 Status 
Rücklaufquote Patientenfeedback 
erhöhen. 

Konnte bisher noch nicht wirksam 
umgesetzt werden. Der Prozess wird für 
2026 nochmals angepasst. 

 

Einführung der Roboter-assistierten 
Chirurgie in der gynäkologischen und 
gynäkoonkologischen Chirurgie. 

Zwei FÄ für Gynäkologie befinden sich in 
Ausbildung. Weiterführung in 2026. 

 

Ausbildung fortsetzen neue Fachärzte mit 
Schwerpunktbezeichnung Gynäkologische 
Onkologie. 

Wurde umgesetzt, die 2 FÄ befinden sich 
weiterhin in Ausbildung. 

 

Ziele 2026 
Neue Studien etablieren um Anteil der Studienbeteiligung zu erhöhen. 

Rücklaufquote Patientenfeedback erhöhen. 

 

9.3 Uroonkologisches Zentrum  
Ziele 2025 Status 

 
Neue Studien etablieren (Niere, 
Harnblase). 

Neue Studien konnten bisher nicht 
etabliert werden. Weiterführung in 2026.  

 

Ziele 2026 
Zertifizierung des Harnblasenzentrums geplant für 2026. 

Neue Studien etablieren (Niere, Harnblase). 
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Neuen Prostataoperateur ausbilden.  

 

9.4 Viszeralonkologisches Zentrum 
Ziele 2025 Status 

 
Automatisierte MSI Testung aller 
kolorektalen Patienten. 

Die Testung der MMR-Proteine aller KRK 
Pat. erfolgt automatisiert in der 
Pathologie Leipzig. 

 

Vorstellung geeigneter Patienten im 
molekularen Tumorboard. 

 Die Vorstellung am Zentrum für 
personalisierte Medizin / im molekularen 
Tumorboard erfolgt nach Empfehlung des 
interdisziplinären Tumorboards. 

 

Ziele 2026 
Ausbildung neue Darmoperateure.  

 

9.5 Onkologisches Zentrum 
Ziele 2025  Status 

 
Das Angebot ambulanter Strukturen 
(Chemotherapie) soll ausgebaut werden. 
Etablierung Ambulante Spezialfachärztliche 
Versorgung (ASV). 

Ist in Arbeit, konnte bisher nicht 
umgesetzt werden. Weiterführung und 
Finalisierung in 2026 geplant. 

     

Organzentrumsspezifische Qualitätszirkel 
Termine losgelöst vom OZ etablieren. 

Organspezifische Qualitätszirkel fanden 
statt in 2025 statt.  

 

Ziele 2026 
Das Angebot ambulanter Strukturen (Chemotherapie) soll ausgebaut werden. 
Etablierung Ambulante Spezialfachärztliche Versorgung (ASV). 

Aktualisierung aller OZ-relevanten Verfahrens- und Arbeitsanweisungen im smh. 

Onkologisches Basisscreening im Rahmen einer Bachelorarbeit etablieren. 

 

Legende: 

 Ziel erreicht, umgesetzt 

 Ziel in Bearbeitung, zeitnahe Umsetzung wird erwartet 

 Ziel nicht umgesetzt, zeitnahe Umsetzung wird nicht erwartet 
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